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82.?0 nach Beistuß de Jahrgang.
Einzelne Eremplaren,! Gent per Stück.
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Niemand das Blalt addestellen, bis alle Rück-

Um die Alecsse zu e^
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GelchäsiS-Anzeigen beim Jahr, rdre
für einen Theil des Jahn r

ü Monale. K Monale. iL Monale.
Ei Zoll I.ilv S7M> PIL.M
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Asstgnle'S.'Anzeigen .?..52.50
LlubNor'S.'Anjligen 2.0
AlleAnzeigen, 10Zeilennichi üder-

Märlten l 'i CinlS dle Zeile süe dle
erste Einruckana und 7 Crnls die

Dank -Abstatlung u.5.w?.... .? 50 Et.
Alle Biirfr, MiNbettungen >r. muffen
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Agenten
der

Pennsylvania!
Allcgheny.?Val. Hoffman,l7i> Ohio Sir,
Allooua. Gotllicd Hauser.

(Ebrist. Feldl,EarsonSlr,
Birmingham. < Jak ob Dr essel.

kEharle Förster,
Buller. ? Jakob Keck.
Briakneck. De. lheot. Kersting.
Egrlisle. ?Ph i>i pp Lißm ann.

DanvrUe.?M icha e l o s enste i n.^
East-Liberty. Ehrist. Hau.
Erna. -Loren, Wünsche l.

nln.

Laokillor sAnlhon Iske,
dankastcr. Krau,

.Georg Wall,

Laweenreoille. j
Lvkenslown. Georg Weder.
Marietta. Friedrich Haas.
MillerSville. E. F. Ree.
Middletown. Ehrt st. Bauer.
Mouirtville. Gevrg Meisenbach.
Mount Oliver.?G ro. Geldbach.
McKerspmi k DraooSdurg. Wilhelm

New Brigbion. onh! L. Rip per.

fEha. Low, Gen.-Agent, Nro.
Plllsbuea Penirsvlvairia Avenue.PMSdurg

; Sr. Schmid7B Smith-

bacher, 1709 Nord Vierte Str.,
" g eiede. Kleln. do.
~ 3. H. Wtllh. ZiM Mar Straße.
? Io h n Brück, 017 Süd Drille Sir
.. Gen. Job. S-Ballier,N.O.Site

? Evl. Christ. Klein , 837 Süd 2.
~ 2 arl Schaufler, 2010 giaiikioid

Noa.
" Georg I. Hap p, 23t gatrmount

Avenue.
" S Gern e. Ecke 22 k gatrmount

? Sapt. lac o b Eonrad, 8!3 Bin
Str.

? Jodn Hohenadel, Sit Penk
Hotel.

, H e lne ichKlohe. N. W. Ecke der
Front tö Union Str.

? Adam Wiirner, No. 2721 Mounl
Pleasan Str.

? grledrtch Lau, No. tick Spruee
Straße.

.. L. W. Seither, Kick Süd 3,e

? Christian Bremse, 3lSüdö.
Steaße.

? Ibn Widem epee, 131st Pop
lar Str.

? lobn W cid, N. O. Ecke Broad
k Sbrtstian Straße.

? Aug. H. Kindermann, N, W.
Ecke 21. e gihwaler Str.

? R obert Wil ltard, S.W. Ecke
22. Si Rare Str.

? Franz Orth, tßrauei) 33. und
Maper Str.

West-Philadelphia.?Stepb. Harlmater.
Readeirg.?S ba . N o t'hse nbergee, N,

222 Waschington Straße.
Rochest.r kc Bribgewat.r. '-

EhaepSdurg. Baptist Sendelbeck.
Shamokln. Frtevrtch Dipner.

Tamaqua. Heinrich Müller.
Tprone -Wilhelm Vogt.
Trouwtlle k LutberSburg.?S. G. Knh.Wtlltamsporl?Ge org Wolfs.
Kork.?Friedrich A. Stieg.
Zeltenvple. ?John Halftetn.

Ohtor
Bucyru. G e o r g Retttg.
Canion. lalod Heingärtner,
ilrestliue. Adolph Bram .

Epringiield.?G eo. Hartman, (Lehrer)
Upper Santuskp. Martin.

Fortwapne.?Pvter Hohnhau,Gen.Agt

Balttm vre. ?I hn W111.292 Easter oe.Ikton i Edesateake Cito.?l. B. Meper.
HagerStow.-Capi. Loi Helft. ,
Poe Deposit Havre de Geare.?Z. Lamm.

Friedrich Mascher,
praktischer

Zoldar

Taschen- sl Wsindvhren
aller Art, Juwelen, Ringe. Brillen >c,

llris an Hand hal and zu ten billigsten Preisen

auf die billigste und möglichste Weife airsdefahei.

Friedrich Mascher,
HarrrSburg, April8, !?!> >!> 'Wi. ü>,

Blair lsounlii elsichrrung-
Agentur.

T. le i s el> er,
General-Versicher ii,,-Aster t

Nro. Itt Wstliiiit Strstßc,
pn.

Feuer, Lebrn- Birh-Brisichcrung,

zu dilllgerin !

?(Yerittama"
Kranken Unterstützuttfls-

Gesellschaft
vo I, Zl llc<lh e I 1).

c lst°

de n^
Dilcktsre:

Valentin Ianl, Joseph Debachei,
John Fröblich.

Hrrmaun Luerßen,
Ro. 1 l!> Rarr Straße

Ge.A<zeitt,
für Eunidtilaiid, Dauphin, Lrbanon

und Zloik Countir.
Thätige AgtiiMl verlangt.

llcgbenv.'Pa.. Juni 27,1872-11.

Reinhardt's
K^utscßcsMastßaus

(Oitii:t?li'B Ilvino,)
No. l7 Smilhficid Straße,

Pittsburg, Pn.

Joseph Reinhardt,
insdurg, Juni i?. I7Z-11.

Barlow'S Indigo-Bläue
ig ohne Zwetfel der teste Artikel im Markte für
Bläuin der Wasche. Es bläuet medr Wasser
denn vter Mal so diel Indigo von demselben
Gewicht, und mehr denn trgrrrd eine andere
Bläue, dlc verlaust wird.

Dle einzig Aechle bat Bar I>>w'Sk W > It
be rge r' S .Namen auf dem Erike! und wird

No. 2?jch 'Nord Zweite Straße, Phtladrlzhla!
D. S. Wiltberger, Eigenthümer.

Zu verkaufen beta^^
Wlrthschasts Uebernahme.

Der Unterzeichnete benachrichtigt hiermit sei-

on grau E. Holoch. No. IK-! Noed Queen
(in rimge Schrttn vom

wählteften Speisen und Vrteänke stets Vorrä-
Ihig hält.

unch irden Morgen on liibis

ein,

Laueaster, Pa., Januar k 5, tB7S?3Mt.'
Gottlieb Jnng,

Braner
in

Columbia,

übrigen Welt ein, sei Bier einmal zu verko-
sten. Da Bier rmpfiehli sich
selbst.

Braut, der driest'gen WBI zur Labe,
va beste, keäfl'gste, feinste Bier.

Columbia, Pa., September 11, IB7Z.

MhitNrothers,
Importirer von

Moselle, Rhein-Weine
Liquoren,

No. 2!5 MMant Street.

New-Bork.
William Dahn,
HermannDahn,

New-S-rk, Srpl. IS, iS73.

Das deutsche Centralorga der Demokratie für Pcniisylvaiiie und die angrSnzeiidtn Staaten.

City-Bank,
Ecke der Drillt und Markt Siraße,

HarriSbnrft, Pa.,
dillrli't rill Illqemciiics Baiik-

grschäst, lrihr Gelder auf
gcgciijritigc Eommrezirstr Wcchsrl.

Sechs pro Cent Jatrrcsscn aus
Trpositcu.

Beamten und Slcckhaller sind persönlich srir
01l BerdinviichleNin veranlworlttch.

Samuel S. iglrr, Präsi-inl.
lohi, ?l. Bigler, Vize Präsident.

A. L..Robinson. Sassirer.
Haeeisbuea, März 5. iB7ck?3Mt.

Gustav E. Ntichmann's

Bicr-Brauerei,
An Straße,

)!tiklk)setomtt. ptt.
.ilanden werten st.l frischen Biri

Middleioioii. Pa. Oclotri ü,!. 1872-11.

NoWn! MW;!

Kohlen
Brennholz

I. B. Elnsieiu,

ATDcschch^Wcitz
?Colttmbin Brauerei^

Lager-Bier^
Ausgezeichneter Schweizer- und Lim

burger-Kas, sowie lalie Speisen stnd zu
rdir Tag-Szrli jhaben,

Trsch und Wriß,
No. Ali)Walnut Sirafii,

Gvliiindia, Pa. Juni ist,'73?k ).

Aliwli-sji'li's,
(Deutsches Gasthaus,)

Pa.
Jacob Llnsiiimtyer, Elgenihümer.

NMllMll'sifjottl
No. INord Fredcrick Str.,

Dllltimore, Md.

VoitresflicheS Bier, Wein und
Liquor sind stet bei ihm zu haben.

Lazarus Bernhard,
No, II) Frederick Sir., Baltimore, Mb

Mai 30, 1872-If.

Deutsches Gasthaus,
No. 2K, Süd-Diamond Straße,

<nahe trm Markt,)

Allestheny City, Pa.

Gasthaus

Grorg Glrber,

Louis Michel's
Hotel

No. 21 Bainbridge Straße,

Philadelphia, Pa.
kiß"Nr>seiidc finden daselbst die beste Be-

quemlichkeit. Juli 3, °73?11

N>rez Orslger's

..Secliolc - Hans"
Ecke dkl Dritten und Berdeke Straße,

Harrisburg Pa.
Unterzeichnete empflchtt dem^ikhrten

lung? d

Vtncenz Orstnger.
Haneburg, Januar k, iS7ck.?tl.

Fragt nach

Rothem Pferde - Pulver,
wen Krankheit ausbricht.

griffen Ist, solgt nweisungen, welche
Iveutsch und Englisch) jedem SV und jg Cent
Packet detllegen. Für da Geflügel mische
man e in da und daS^guttee.

guen- und in Miiton.
Pa. Fall Euer nächster polhekee odn auf
laden da Pulver nicht führt, so laßt ihn dafür
senden. Serlisckate üder Kuren an allen Arten
von Vieh und Geflügel werden ,geschickt.
Mit, Pa., Nder K, tB7Z.

Harrisblirsz, Pa., Donnerstaft, Mai 7, 1874.

Poesie.
Da Glück im kleinen Stübchen.

Langst liebten sich hrrzinntglich.
Wie s-Ue wohl tiliLredeepärchirr

Aus irgend einem Eiderrstrich.
Und Härten schon im ersten Jahre,

Ja thirr Liede aotdnen Z-'t,
Mn br'ß>r Tednsircht am Auare

Doch senilen leb >dre B rcke
Sich in den Strom drr Will hinein,

So glaubten sie zu diesem GckUe
BrS jeht noch nicht geerist zu sei ;

Denn bunte, glänzende Gestallen,
InReichthum und der Mode Peachl.Vom des Glücks g-dalren.

Daß st, beschirm Nah'
Daueden ihre Armulh immer

Nur blos lm trübsten Lnhte sah'-,
zur BisteeUung

Dort lebte still auf e?ner Halde?
nd In dem Ruf der Weisheit stand.

gest durste aus ihr Wert man bauen

Und faßte freundlich lh-e Hand,

?Hö-r, Kinder I Ibe sitv nicht lm Klare,
Mrßr da, was sich ose häüstg raart,

Wrßl nicht das Falsche von dem Wahren
Zu trennen nach der rechten Art z

Dor chiln

Faßl, werin wie unser Wiewen üderr,
Isich das giößre Gluck ler Welt."

?Dies Glück lönnr Ihr Euch allzeil giünten,
Die kleinsten Mürel leichen aus,

Sich grldne Schähe für sie auf.

Soll ! sich eln arme Pärchen finden,
Dem Liede Iren im Herzen lidt,

Und sich vergebens zu verbinden.
Der dürfr'gen Mittel wegen, strebt,

Das möge hier aus dle Geschichte

/euiifeltiil.
Der (Voldtosfer.

Eine N ovelle
von

Andre Hugo.

I.
Eine Norrrspondriiz.

igoiisrhuna.i

Abermals war Woche dahingegan-
gen. Arthur körperliche Genesung
machte täglich Fortschritte. Die Wien-

stlgen Zustand. Die fire Idee, ein

wenn tiefere verneinte, schüttelte der
Sohn den Kopf, gleichsam al könne er

die Antwort nicht begreifen. DiStirn

Ebenso häufig wie der Vater, wurtr

auch der Spiegel befragt. Die übrige

Zeil verbrachte der Unglückliche in dem

gebung Irgendwelche Aufmerksamkeit zu
schenken. Seit zwei Tagen halte er so-
gar dir gewöhnlichen Fragen an den
Vater eingestellt, und alle Versucht des
den, seinen Sohn während dieser Zeit
zum Sprechen zu bringen, waren ge-
scheiivt.

E war am Vormittage de drillen
Tage. Dir Glocke hat schon iängerr

Zelt die eiste Stunde verkündet, als
Frau Willmann gemeldet wurde.

Arthur gab dem Dieuer ein Zeichen
daß er für sie zu sprechen, und als Frau
Willmann kurz darauf eintrai, ging er

ihr enlgrgen und nahm, ohne daß der
starre Ausdruck aus seinem Antlih ge-
wiche wäre, die Eontoienz der Freun-
din seiner grau entgegen.

?Herr Falkening," begann st.

?Frau Reglstralor!"
?Gestatten Sie mle, Ihne lne Mll

t)eil, ng zu machen."
?Sprechen Sie!"
?Vorher möchte lch mlch Ihrer Dl-

creilon versichern."
?Hal.'rn Sle mich einer IndlSc-rtlon

für sählg s"
?Verzeihung! Sl sind eln Ehren-

mann. Ich beginne also. Sle dürs-
ten i'denfav durch Verena erfahren
habe, daß meine Ehe keln glückliche

ist.^
dauern.

?Da unglückliche Verhältniß," fuhr
grau WiNmann zözrrnd fort,, hat mlch
Schritte thun lassrir, für dle ich allein
erairlworlllch bin. Ich demüthig
mich vor Ihne durch ta Grständnlß,
daß ich mit diesem Freundr in Brief-
wechsel stehe und daß dies Eorrespon-
lenz sich in Ihren Händen befindet."

?In meine Hänen?"
?Wenigsten gegenwärtig."

?Gewiß."
?An denselben übergab lch Verena

ln tl.ine Packet Brlese und Irre Pho-
tographie. Da Packet lst an elrrem
roihseitrnen Bande, mll dem lch e
mih fach umwickelte, kenntlich ud be-
finde sich irr dem Schreibiisch Ihrer se

nach teuern Zimmer zu führen."
Arlhur erhob sich rasch.
?Haben Sie dle Wahrheit gespro-

chen?" fragte er mll zitternder Silm-
me. ?O loirdtrhole Sie mlr, daß dir
Briese Ihnen gehöre, daß dieselben
nicht an Verena gerichtet waren."

?Sle sind mein Eigenthum. Ich

ger Göll! Miileld! Gieb mir mil
Weib wilder!"

rem Blick.
?Woo ist grgeschehe ?"

, Ick bin hler,"etgrgnrlr grau Will

drrn."

?Um Verena' Verlust."
?Nein, nein, nein!" rief Arthur ln

höchster Erregung, ?da Ist e nicht.
Ich bin der nsrligste Mensch den je die
Erdr getragen. Welch' gräßliche Täu
schling!"

?Beruhige Dich, Arlhur!"
Dl Frau Registratur sah ein. daß der

Jalkeiiirig hatie seinen Soh nrbrrr

sich aus das Sopha gezogen und srhle
seine Brmirhuiigrn sorl, um dessen Auf
regung zu beschwichtigen. E gelang

ihm anschelnend. Arlhur war tn seine
srährre Schweigsamkril zurückgefallen;
nur zuwrllrn lachte r aus nd trat aus
den Spiegel, beiastrtc rine Stellt der
Stirn und srhle sich wieder. Dle lte

bringt, schiUerlr jedoch gänzlich.

Dieser Zustand dauerte bi grgra
Abend. Eben firl et Strelfe Son-
nenlicht, einer der l.plen Slrahlen de
uirlrrgrhende TagrSzestlrn, durch dir
Vorhänge lS Zlmmri, sl Arthur vor
den Vaier trat und lh langr schwel
grrid anbllcklr. Sein Auge war nicht
mehr starr, sondern mild. Endlich sag.

?Vater!"
Der stille erbebte freudig beim Ton

dieser Stimme, die ihm wie eine Bürg'

schast der Genesung erkiang.

?Mein Sehn ! Mein theurer Sohn !"

?Vaier." iriedeehvlte Arthur, ?n>o ist
Verena?"

Der Vater schwieg.

?Ich will Verena noch einmal sehr,
wo Ist sie?'

?Ich Bremen,' rioiderit ausweichend
der Gefragte; doch der unglückliche
Sohn war nicht so geistesgestört, dass er

den Sinn nicht verstanden hätte.
In unserer Famtliengrust also?"
?Ja, Arthur. Sie ruht nebe Dei-

ner seligen Mutter."
?Wir wollen reisen, Vater l"

?Wenn Du gejunter bist, mein
Sohn?"

?Bin ich denn krank?"
?Der Arzt mag entscheiden."
?O nein, Vaier, nein! Ich suhle

mich stark genug; sprich Deine Elnwii-
ligung aus und ich werde ganz genesen.'

Falkening gab der rührenden Bitte
seines Sohne nach und sehte schon den
nächste Morgen für die Abreist fest.

20.
In drr Familiriigrust.

Ueber den Friedhof In Bremen tvan-

bellen zwei Minner ln lleser Trauer.
?Du willst also von Deinem Vorha

ben nicht abstehen, Arthur?'
?Nein, Vater! Ich muß Verena se
?Bedenke dl Folgen. Du blst kör

perllch noch nicht soweit gekräftigt; dle
Schrecken de Tode werden Dich über
wältigen."

Und wenn wirklich? Wa thut,!
welchen Werth hat die Gesundheit, hat
da Leben für mich? Nur rinr nnend

Ilch LZual schlepp Ich mit mlr herum.
O dies Hölle, diese furchtbare Sllnime
ln meinem Innern!"

Falkening blieb stehen.
?Deine Worte sind der beste Beweis,

baß Du noch krank bist, Arthur. Du
quälst Dich mit rlnrr rlngrblldeten
Schuld, Du hältst Dich für den Mör-
der."

?Der ich doch auch bin."
?Keineswegs l"
?Der Schein trügt, Vater. Steh

diese Hand hat den Stahl ln ein Herz
gesenkt, und da Herz war da meines
W-lbe. Und trage Ich denn nicht auch
das Katnoz.ichr auf meiner Stirn ? D
wie da schmerz! wir das trennt' Va-
ter gebe Sie rlr de Schlüssen zur
Grust und erwarten Sie mlch ; ur och
einmal wlll lch a dem Sarge Verena'
beten, noch rtnmal ihre Veiz.thu,, er

flehe und dann von Dir, von der Hri
math, von Deutschland für immer Ab
schied nehmen. Geben Sie mir ten

Schlüssel. Vater!"
?Ich babr ten Schlüssel nicht. De,

Diener wartet Deiner a der Grust, er

wlrd Dir öffnen."
Arthur schlug den Weg nach der

Grust ei. Feuchten Auge blick! ihm
Falkening nach, bis er ihn zwischen Ey-
pressen und Trauerwetten verschwinden
sah. ??Großer Göll," sprach er, ?Du
strasst furchtbar aber gerecht!" Er vrr

sank in ttrse Sinnen.
Der alte Dlener, der a der gairrl.

llriigruslgeharrt, wollt Arthur ln dir

Ties begleiten. Als er tlr Fallihür,

doch Arthur bemerkte r und machte ein

Der Diener tl'eb zurück
Nur wenige Srus. sührlr hinunter

tn das Gebiet der Särge. Modergeruch
erfüllte den A ium. ln welche da Ta-
geslicht durch das G.ller siel, daß i der

kel hoben stck> die metallene Särge un-

gewiß hervor; da Räthsel de Tode
starrte mll leere Augen den Elndrigling
an.

Jehl stand Arthur am Sarge Bere-

schen Urberresle Derjenige, die er so
grenzenlos geliebt Der verdorrte Blu-
menschmuck lag ungeordnet zu bellen
Seitende Sarges, dessen Deckel nlchi
ganz genau zu paffe schien. Aufgelöst
tn Schmerz lehnte er sich über den Sarg.
Der Deckel gab nach und fiel krachend
zu Bolen. Arthur war lm ersten Au-

Ihn nlchl mehr, Verena zu sehen.
Er blickte aus?rln gräßlicher Schrei

eniquoll seinen Lippen, dann brach er
vhiimächtlg zusammen.

Der ntseßliche Ausschert de Unglück

um Htlse zu leisten. Unter Ihre Br-

?Wo lst Vrrena?"

der Richtung.

Leichenblässe überzog da Anliist de
Diener, seine Zähne schlüge aneinan-
der, seine Kniee schlotterten.

?Was ist da ?" fragte Falkening.
?Ich weiß es nicht," antwortete der

Diener.
?Wo ist Verena ?" wiederholte dazwi-

schen mit schrecklicher Stimme Arihur
seine Frage, indem er sich emporrichiele
und den Vaier von sich stieß, der ihn bis-
her in seinen Arme gehalten. ?Wo ist
Verena? Vater, wo ist mein Weib?

?Das Grab hat seinen Staub nicht
behalten," stotterte der Alle.

?Was ist hier vorgegangen?" stieß
Arthur hervor.

Seine Blicke schweiften nach Aufklä-
rung forschend umher; sie saiiden nicht
nur im Hintergründe der Brust schienen
sich Larven zu bewegen, die ihn angrin-
sten es war der Schatten de Eisen-
gitler. Näher dem wenn auch schwa-
chen Tageslichte glänzte der metallene
Sargdeckel am Boden. Arthurs Au-
gen bohlten sich auf Ihm ein, st halten
dort Schriftzeichen entdeckt. Er beugte

sich nieder und einen Augenblick später
haucht er: ?Sie lebt!"

Nicht ohn Grausen ernahm Falke-
ning den Ausruf und beugt sich gleich-

fall zum Sargdeckel nieder. Mit ei-
nem scharfen Instrument eingegraben,

standen dort die Worte r
?Arthur, ich lebe, bin aber für Dich

iodt. Ich werde ewig um Dich trauern.
Verena."

Nro. qz.

Der Alle starrir dirverhängnlßvollen
Sckis!z.ich.n an. und gleichsam alWieterdall t,s Ausruf, mit welchem
rb.-n sei Sohn dle Eniteckuirg degletirt
Halle, erklang es ei, fall ,eise vor. sei-nsn Lrppe -

? Ate leb!!
ribur war aus dl, Knie, gesunken

nd b.rübrle rn>, s.ioer heißen Äi,n
den kalten Sarg. Sein Valer, deff.Ge stesgeg.nwa.l zurückgekehrt war.übersah mit piksender Bliche die Si-
lnalioir ud dielt isäe.ri,gemessen, daßzunächst sein Svd au der Grus,.!-
s"i werde. Als er ihn mit sanfter
G-wall zur Tr.ppe suhrie. stl.ß ,r auf
rber-so i>..waii.i.n. als entschletenen
Widerstand.

?Nein, Val.r, ~,.! Führen Sie
mich nicht fort. Ich Uerbe h-.r-wc
will ich draußen in eine Weit, die michan,keil? Dies. Stäli. biete,, mir einenbeiligen, stillen ZufluchtSoit. hier um-
,'chwibi mich der Geist meine Mutier, dir
ihr Kind schuhen wird.'

Er.ntwand sich dem Arme seine Va-
ters. um nach dem Sarge seiner Mutter
zu schreiten. Als ev sich zu.üchgehalt.n
fühlte, rief er r ?Laß mich lo, Valee!
Ich muß ihr erzählen, daß ich i? Mör-
der b>? ! Wi, stz schanter wird! Hu!
Ja, Miriier. DM Kir d Ist ein Mörder!
d) fluch- mir ich,' D.r Fluch., der aus
dem ...Zel gen Go!tk,ff r und seinem
lirbali .?h,. h, gch rrsüste. Dir
Schuld des Vaier ist gesüh,,,."

Der Panr.rs sieige, ie sich, wüste
Phantasiern jagieu durch las mrrach-
tete Gehirn ?Wa ist das? Vater,
hörst Du? lieberall rufen sie - Mörder!
Mörder ' Dr Särge schreie e, die
Todten kreische ,o. die Steine werten
libruiig r d öffne die su,ch,baren Lip-
pen - Mörder! Marler! Vater, laß
uns fl-ehin! Sir komme, sie such,
ur. die Häscher msteüen dir Grust,
die Kelirn raffeln rolhe. glühende Kel-
Irn. slrhst Du die erschlagenen Soldq.
t-n? Sie wollen den Goldkoffer. Du
weißt nicht, wo der Goldkoffer ist? Fra-
ge die Jlammarioii sie weiß e, aber sie
Ist eine Belriigerl. Hinweg sündig,
Wes.n von dem heilig, Sarge meiner
Mutier! -

Arl.ur schleuderte 'Baler und Diener
zurück und warf sich über der, Sarg sei-
ner Mutter mit einem Ungestüm, da
der, l,stieren erschütterte und auch hirr
dc Deckel zu Boden schleudert,. Doch
diesmal zeigte sich der S-rg rrichi leer,
fordern in Leichnam wurde sichtbar.
Er war Arlhur Muller.

Falkening konnte den Anblick nicht er-
tragen, sondern etile in' Freie, wohin
ihm der von Grauen geschüttelte Diener
folgte. Man hielt ine kurze Bera-
thung, was zu thu sei. Am Bisten
schien es, daß Falk,ing einen Arzt her
b-ihoie, während der Diener al Beo-
bachtungsposten a der Gruft zurück-
bieibrii und namrnlltch rlntrelendrn
Falls, ein Entrinnen trs Kranken ver-
hindern sollte. Demgemäß etil Fal-
kening. sich eines Arzte zu versichern-
Gleichzeitig begab sich der Diener auf
auf seil en Posten, und da ihn keine
menschliche Macht mehr dahin gebracht

ierzuste'gen, zog er r vor, die eisrrne

de Schlüssel zu sich zu stecken. Ar-

Ban Nah und Fcrn.
*In Miadvillc gibl e den Wiewen schlecht.

Sogar, das erste Holet doli kann kein Schmitt.

Seit März 180st sind nicht wenigrr a'S
l.tlilt Geltsälschre zu .ZuchlbariSstrasen veiur-
Ideill worden.

* In Rcading wollen sie ein Snppenbau
bauen Wenn sie geile freie Austeinsoppe ge-

" Am Sonntag Morgen wenden 43Gedäu-

i'islört. Die Schadrn deirägt slüo.ooii?
" Es sind seht in PittSbnrg und Alleghea

weis, daß die Wchnungsoorh nicht groß ist.
" T der Aprikosen, Pfirsich-,

Die Offizin trS^,Dolly ArguS" inAiron,

>ich

Eoepus V-sedl für seiner?Clienten nachgesucht.
Der BerlchlSbof dehiell fich sitae Entscheidung

Depart, AgrNulwr sind

eine^We?z^ni,nie von S 9 Millionen Vushel.
" Der Neger Harep Marh, elcher lehien

Donneistag einen anrein Neger in Bellrson-
iaine, O? ermordete ist v-eg'st-r ii Buepru
festgenommen und dann nach ersterer Stadt
ausgiliefrrt worden. Er hat das Drrdrichen
eingestand.

" In gt Wapne. Indiana,

Mg'an dir AuSsühiur-g seist Vorhaben
erhindert.

Daniel F. Beatty.

Sehet auf (s?re Aatereffen
Erstaunlich schnrllr Verkäufe Z

Gold- Z unge n
ParlorOrqclu.
daß die ?Gold - Zun g 0' dle^cNende Paeloe-

se.
" an und du, dieselben zu le

St. Elair, Pa , S. Dez. 1872.
HH. Vcanv und Plön.

HH. Bcarry und Plön.

Prof. O. H. Ungee.

tolv-B.thlebem, Pa , IN O?t.'Z I.
HH. Bcan? und PI.-U.
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Schweizer
.Hülste - ZZillers.

Dyspepsill, Leverleiden
und jeder Rrt .

UnVerdaulichkeit.
Ein gute Gegenmtliel gegen Gallenkrank-

beilen, ein tresfliche, kräftigende, lontscheS
Mittel, da defte Hausmittel gegen alle ge-
wöhnlich In Familien vorkommende Krankhei-
ten.

E macht auSge;cichneten Appetit, fläikl die
Verdauung-Organe, und erhöht in wundeida-

Dabci ist es sesir angenehm
zu nehmen.

Zubereitet ausschließlich von
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Arnold Koch,
Birmingham, Pa.
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erden ln dieser Druckerei schön und billig ge-
druckt.


